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Kantonsrat St.Gallen 51.10.20 
 

 
 
Interpellation Hasler-Widnau / Forrer-Grabs (22 Mitunterzeichnende): 
«Lehrerinnen- und Lehrerweiterbildung – auf dem richtigen Kurs? 

 
 
In der Verordnung über das Dienstverhältnis der Volksschul-Lehrkräfte ist in Art. 27 bis 35 die 
Lehrerinnen- und Lehrerweiterbildung geregelt. So haben die Volksschullehrkräfte mit einem 
Vollpensum u.a. die Pflicht, an wenigstens 12 Tagen je Amtsdauer der Gemeindebehörden, 
Weiterbildungskurse zu besuchen. Seit fünf Jahren beteiligen sich die Schulträger mit 32 Fran-
ken pro Schulkind und Schuljahr an den Kosten der Weiterbildung. 
 
Die kantonale Lehrerinnen- und Lehrerweiterbildung St.Gallen stellt jedes Jahr ein umfassen-
des Weiterbildungsprogramm zusammen. Aufgrund des sehr breiten Angebotes können ver-
mehrt pädagogisch wertvolle Kurse mangels Interesse nicht durchgeführt werden. Eine Steue-
rung der Kursbesuche zur Unterstützung von Schulleitungen und Schulbehörden wäre bei die-
sem umfassenden Angebot sicher sinnvoll. 
 
Wir bitten die Regierung deshalb um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Im Weiterbildungsprogramm 2010 wird erwähnt, dass die Weiterbildung den aktuellen Ge-

gebenheiten angepasst wird. In welche Richtung geht diese Anpassung? Wer befasst sich 
mit diesem Thema? 

2. Ist für die Schulträger mit noch höheren Kosten zu rechnen? 
3. Ist das derzeitige Angebot nicht zu sehr überladen? Wäre unter dem Titel – weniger ist 

mehr – eine Konzentration der Weiterbildung im Bereich Unterrichtsentwicklung und  
-sicherung nicht zielführender? 

4. Warum wurde die Einteilung in A/B/C/D Kurse mit Verpflichtung zu Kursbesuchen in be-
stimmten Bereichen aufgegeben?»  

 
 
20. April 2010 Hasler-Widnau 
 Forrer-Grabs 
 
 
 
 
Ammann-Rüthi, Bärlocher-Bütschwil, Breitenmoser-Waldkirch, Dürr-Widnau, Eberhard-
St.Gallen, Göldi-Gommiswald, Gubser-Oberhelfenschwil, Hug-Muolen, Jud-Schmerikon, Klee-
Berneck, Kühne-Flawil, Lorenz-Wittenbach, Lüchinger-Oberriet, Ritter-Altstätten, Roth-Amden, 
Stadler-Kirchberg, Storchenegger-Jonschwil, Trunz-Oberuzwil, Widmer-Mosnang, Würth-
Goldach, Würth-Rapperswil-Jona, Zoller-Sargans 
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